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Die Ermordung Buzii's und die Politir.

Der „NR. Zagig.“, die jebenfalls einen unpartelischen
Standpuntt einninnmt, wird uben die Unthat geschrieben;
Den bis dahin aus glaubwürdiger Quelle eingegangenen
Mutheilungen zufolge scheint es unwiberleglich fesi u sichen,
daß dem Vorfalle keine andere Ursache zu Grunde gelegen
hat, als die des parteipolitischen Hafses. Das ungludliche
Opfer, ein hoffnungevoller, altgemein belledter junger Mann
von 85 Jahren, stammte zwar aus einer lonsetvativen Fa
wille (die Mutter ist eine Schwester des ehemangen Nat,
Rath Dr. Pasta), war aber ein fleitiger, feuriger An
hamger der frehstunigen Partel und jahne zu hen hervor·
ragendsten Mitgliedern des dortigen Lokalkomites. Die dret
Missethäter, die ihn mit gcht Diessersüichen barbarisch zu
Gründe gerichtet haben, gehötten sammilich zu den ausge
sprochensten Agenten der ultramontanen Sache und gelien
eit Jahren als gesährliche Agltatoren derselben. Sie find
alle drei einsache Arbeiter, Fuhrleute und Maurer bon
heruf, und hatten zu dem armen Apotheker deinerlei ve
ziehung und rein anderes Mißverhäliniß gehabt, als eben
das der verschlebenen Parteifarbe.

zdas Benehmen der Landjäger, sowie das
des Regicrungestatihalters (des traurig berühmten Glnella
von Stabio) werden von allen ehrlichen Burgern sehr scharf
getadelt. Letzterer wurde schon während der Racht von dem
dlutigen Vorfall benachrichtigt, erschlen aber ers gegen 10
Uhr Vormittags auf seinein Vireau in Mendrisio erstattete
ebenfalls erst nach mehrern Stunden einen kurzen, nichts
sagenden Bericht an die Neglerung, begab fich darauf wiber
nach Stabio, obschon der Sigaleraih hn ausdrücklich an
befohlen hatie, Mendrisio nicht zu verlassen, und hat auch
gur Stunde noch keine eingehendere Auctumft über das
mangelhafte Vorgehen seiner Leute eriheilt, was ihm von
der Regierung einen argen Tadel zugesogen haben soll. Die
Aufrec ung gegen ihn, die Landjäger und den dorugen ünser
suchungsrichter Primavesi war denn auch im Volle am

Montag Nachmitiag eine solche, daf man einen Augeublick
dedauerliche Ausschreitungen furchte und die Regiurum
selbst sich genöthizt fühlte, an Stelle des genannten Unler,
uchunge richters den weniger gesärbten und mehr geachteten
drn. Lotti mit der Leiuung der Untersuchumg zu beauf·
rahen.“ So das angesehene Zuricher Blatt.

Wir haben uns lange gegen die schreckiiche Annahme
zewehrt; aber nach allen Informationen besteht kamn ein
Zweisel mehr: es handelt sich um einen politischben
Mord. Es set zuns serne, die donservalive Parlel als solche
dafr verantworilich zu erllaren; aber das mussen wir sagen, dah
die standaldse politische Audsschlachtung des Toded des Siaats
rathes Roffi und das bald mehr, bald minder derbedle
Rachegeschrei, das bei allen senen sogen. Trauerber
jammlungen erschoi, ihren Theil an dem Vorkommmß haben.
Die fanatisirten Kerle glaubten wohl eine, guse That gu
begehen, wenn sie den lideralen Buzi abschlachlelen.

Dazu kommt das Gefühl der Straflosigkelt, das
die Leuie haben muhlen, nachdem sie jahrelang ullramontane
Morder und Tobischläger straflos hatien ausgehen sehen.
Dam kommt ferner die Freundschaft hoher Becimien zu den
Mardern, die sich auch dach der That noch ebident delgt
und vorter dazu ermunterte. Dazu kommi, daß die Re.
Zierung diese Zustände duldete, im Intereffe ihrer
Partei dultese: so kann das konservatide Systein im Tessin
on der Milverantwortlichkeit für die Unthat von Mendrisio
nicht liberint werhen.

Ein böses Zeichen ist das Verhalten der ultra—
montauen Presse: Die „Libersa“ in Locarno nannte

—LO
Etreii): heide Vläuer hatten spaltenlange Verichte gibracht,
als der liberale Vertoni dem konservaniden Mondada einen


